
Metallhandwerksmuseum | Hauptstraße 45

98587 Steinbach-Hallenberg

Auto 11 min | 9,2 km

Rad  34 min | 7,7 km 

Fuß 91 min | 7,1 km

Besucherbergwerk Finstertal 

98574 Schmalkalden | Talstraße 145

Auto 12 min | 8,4 km

Rad  19 min | 5,8 km 

Fuß 63 min | 4,9 km

Hochofen-Museum Neue Hütte
98574 Schmalkalden | Neue Hütte 1
Auto   7 min  | 4,9 km

Rad  13 min | 4,3 km 

Fuß 52 min | 4,0 km

Museum Schloss Wilhelmsburg

98574 Schmalkalden | Schloßberg 9

Veranstaltungen und Feste

Schauschmieden: April - Oktober,  jeden Mittwoch
Ostermarkt, Internationales Schmiedetreffen,
Internationaler Museumstag, Schmiedefest am Tag des 
Denkmals,  Weinfest im Bauerngarten

Anfrage & Termine: www.metallhandwerksmuseum.de

Metallhandwerksmuseum

Museum macht SchuleKontakt & Öffnungszeiten

Mitmachen & 
selbst ausprobieren

Für Schulklassen & Gruppen 

Ferienprogramme

Kreatives – Papier schöpfen, Speckstein bearbeiten, 
Kerzen gießen, Gestalten mit Papier oder Naturma-

terialien | Kulinarisches – Aus Milchrahm wird Butter, 
Vom Korn zum Brot, Leckeres aus dem Kräutergarten, 
Waffeln backen | Historisches – Alte Kinderspiele neu 

entdecken, Schule wie vor hundert Jahren | Handwerk-

liches – Schmieden von Korkenziehern oder Nägeln, 
Weben, Filzen, Holzbearbeitung, Körbe flechten

Preis: 2 € bis 5 € pro Person je nach Materialbedarf

Hauptstraße 45 | T 036847 40540

98587 Steinbach-Hallenberg

www.metallhandwerksmuseum.de
museum@steinbach-hallenberg.de

Öffnungszeiten
April bis Oktober  

Mo - Do  10 - 17 Uhr | Fr -   Sa 10 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

November bis März | Mo - Fr  10 - 16 Uhr

Eintritt Museum        & Schauschmieden
Erwachsene   3,00 €  3,50 €
Ermäßigte     2,00 €  2,50 €
Familienkarte   8,00 €              10,00 €

Gruppe ab 10 Pers. p.P. 2,50 €  2,50 €

4 Unikate | viele Wege zum Ziel

Metallhandwerks
                   Museum

Steinbach-Hallenberg

Für Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben keine Haftung!

Fotos: ©Stadt Schmalkalden, ©Museum Steinbach-Hallenberg 

3+1
3 Museums-

besuche

4. gratis

Viele Wege führen zu uns, ob mit dem Auto, Fahrrad 
oder einfach zu Fuß – teils über schöne Wanderwege. 
Ganz nach Ihren Vorlieben und Möglichkeiten freuen wir 
uns auf Ihren Besuch. 4 Unikate im Radius von 12 km – 
alle eingebettet in wunderschöner, grüner Natur mit 
sehenswerten Ein- und Ausblicken.



Historischer Bauerngarten

Das Eisen glüht

Erleben Sie beim wöchentlichen Schauschmieden von April
bis Oktober, wie unser Schmied in traditioneller Hand-
arbeit Korkenzieher oder Nägel entstehen lässt. 

Auf Anfrage lässt sich das Schmieden ausprobieren!

Schwere Arbeit 
auf engstem Raum 

Die Nagelschmiederei ist das älteste 
eisenverarbeitende Gewerbe im Haselgrund. Auf klei-
nem Raum und mit einfacher Ausstattung wurden eine 
Vielfalt an Nägeln handgefertigt. Die Rekonstruktion der 
Nagelschmiede Justus Recknagels, ein Fachwerk- und 
Lehmbau aus dem 19. Jahrhundert, gibt einen Einblick in 
das alte Handwerk. 

Wir machen Nägel mit Köpfen

Ein Platz zum Träumen

… und zu jeder Jahreszeit eine Augenweide!
Genießen Sie die Vielfalt unseres großen Bauerngartens! 
Er verbindet alle Museumsteile miteinander und lädt zum 
Verweilen ein. Kunstvoll gestaltete Schmiedeelemente 
machen ihn zu etwas Besonderem!

Lebensraum – früher wie heute

Bärlauch, Kartoffeln, Topinambur, Zitronenmelisse, 
Beifuss – der Bauerngarten ist „Lebensraum“. Sein Ge-

müseanbau und die Anzucht von Heilkräutern für die 
Hausapotheke waren einst eine lebenswichtige Nah-

rungsgrundlage für die Familie.

Die bunte Blumenpracht sorgt für zusätzliche Sinnes-

freude! So verbindet sich im Bauerngarten wunderbar 
das Nützliche mit dem Schönen.

Korkenzieherwerkstatt

Die letzte vollständig erhaltene 
Korkenzieherwerkstatt Europas

Hier glühen die alten Eisen, hier hört man die Hämmer 
schlagen, hier riecht es nach Metallhandwerk...

Im Mai 2005 wurde die letzte vollständig erhaltene Kor-
kenzieherwerkstatt Europas auf das Gelände des Me-

tallhandwerkmuseums transloziert: 

Das 260t schwere Haus wurde angehoben und 1000m 
zu seinem jetzigen Standort gefahren.

Eine Besichtigung der historischen Räumlichkeiten mit 
Korkenzieherausstellung ist wie eine Reise in längst ver-
gangene Zeiten.

Handwerk und Kleineisengewerbe

Einzigartige Feilenhauerei

Der originalgetreue Nachbau der bedeutenden Feilen-

hauerei Häfner komplettiert die Schauwerkstätten der 
Museumsanlage! Maschinen, Werkzeuge und histori-
sche Filmaufnahmen veranschaulichen das alte Hand-

werk des Feilenhauens sowie die Geschichte des alten 
Familienunternehmens.

Größte Geschicklichkeit

Präzision und Fingerfertigkeit waren in diesem Handwerk 
gefragt. Die aufwendige Produktion von Feilen und Ras-

peln erfolgte nach traditionellen Fertigungsmethoden. 

Spuren des Metallhandwerks

Welche Bedeutung hatte das Metallhandwerk für das 
Haseltal? Wie waren die Produktionsbedingungen ver-
gangener Zeiten? Welche ökonomischen Grundlagen gab 
es – wie lebten die Menschen? Spannende Fakten und 
Geschichten rund um das Kleineisengewerbe lassen sich 
hier erfahren!


